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Tag der Kinderhospizarbeit:

am 10. Februar 2009 (Kurzfassung)

Anmoderation:

Der „Tag der Kinderhospizarbeit“ will uns allen Krankheit und Vergänglichkeit  bewusster ins Gedächtnis rufen. Seit drei Jahren wird jeweils am 10. Februar auf die Situation unheilbar kranker Kinder und ihrer Familien aufmerksam gemacht. Auch in diesem Jahr finden zu dem Thema bundesweit viele Veranstaltungen und Aktionen statt.

André Tonn berichtet.

Länge: 1.31 Minuten

------------------------------------------------------------------------------------------     

Text:  
Wenn es gewiss ist, dass ein Kind unheilbar krank ist und nicht mehr lange leben wird, dann wird die Last, die der Patient und seine betroffene Familie zu tragen haben, unermesslich.  Ziel der Mediziner und Pfleger ist es, den unheilbar Kranken am Ende seines Lebens umfassend zu betreuen, sagt Harald Kesselheim. Er verantwortet beim AOK-Bundesverband den Bereich Pflege.
Harald Kesselheim:

Es ist aus meiner Sicht neben der Schmerztherapie, die natürlich in der Sterbephase eine ganz wichtige Rolle spielt, auch wichtig, Hinwendung zu geben, Zeit für Gespräche zu haben.

Text: 
Aus diesem Grund sind in vielen AOK-Geschäftsstellen gut ausgebildete Fachkräfte tätig. Sie unterstützen betroffene Familien und arbeiten mit den Mediziner der 8 Kinderhospize in ganz Deutschland zusammen. Für die Erkrankten sind die Kinderhospize in den meisten Fällen ihr letztes Zuhause. In dieser Zeit bedürften die kleinen Patienten einer besonderen Fürsorge, so Harald Kesselheim.

Harald Kesselheim:

Sehr hilfreich ist es die Phasen, in denen  der sterbende Mensch aus seinem Schmerz raus kommt und so genannte wache und lebhafte Phasen hat, die zu nutzen, um noch einmal gemeinsam Erlebnisse zu schaffen - soll man den Mut haben zum Beispiel in eine schöne Landschaft zu fahren, ihm noch einmal ein besonderes Erlebnis zu bieten und sei es nur noch mal ein richtig schöner großer Eisbecher beim Italiener nebenan.

Text: 
Ausdruck der Solidarität mit der Arbeit der Kinderhospize sind grüne Bänder, die die Organisatoren am 10. Februar an Fenstern und Autos anbringen. Diese Bänder sind ein Symbol der Hoffnung und Unterstützung.


